
Aktiver Naturschutz: Amphibienaktion im Ostergau 
 

Sonnenschein und milde Temperaturen wecken die heimischen Amphibien aus 
ihrer Winterstarre. Erdkröten, Grasfrösche und Molche machen sich auf den 
gefährlichen Weg zu ihren Laichgewässern. Strassen, die sie auf ihrem Weg 
kreuzen müssen, sind für sie tödliche Fallen. So auch im Ostergau. 
 

Die Amphibienschutzmassnahmen wurden im Ostergau erstmals im Jahre 1996 
organisiert. Vorher wurden Jahr für Jahr Hunderte von Erdkröten und Frösche 
von Autos überfahren. Auf der Ostergauerstrasse fand jeweils ein schreckliches 
Gemetzel statt… 
 

Die 1. Sekundarklassen machen in diesem Jahr bei dieser traditionellen 
Naturschutzaktion mit. Am ersten warmen Frühlingsabend ging’s so richtig zur 
Sache. Zudem war auch das Fernsehteam von Tele 1 anwesend:  
 
Sendetermin: 3. April! 
 

Hier ein paar Impressionen und Zahlen: 
 

   
 

   
 

   
 
Der Amphibientransport in einer Nacht…über 1000 Tiere! Das war ein „Chrampf“!  
 

Dienstagabend, 18. März 2014: 625 Erdkröten, 39 Grasfrösche, 11 Bergmolche 
Mittwochmorgen, 19. März 2014: 346 Erdkröten, 24 Grasfrösche, 13 Bergmolche 
 

Super gemacht, Frauen! Bravo. ☺ 


